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or diesem Hintergrund ist die DIAKOVERE Annastift Leben 

und Lernen gGmbH mit ihrem neuen Fachbereich Tag-Werke 

Arbeitswelten und dem Tierschutzverein Hannover in Langenhagen 

eine zukunftsweisende Kooperation eingegangen. 

Menschen mit Behinderung und einem hohen Assistenzbedarf 

wollen und dürfen, spätestens mit dem in Kraft treten der UN Be-

hindertenrechtskonvention im Jahr 2008, auf dem allgemeinen 

Arbeitsmarkt zeigen, welche „Fähigkeiten“ in ihnen stecken. Die 

Beschäftigten der Tag-Werke Arbeitswelten übernehmen deshalb 

kleine Dienstleistungen und Aufgaben in Betrieben und entlasten so 

die qualifizierten Angestellten von Routineaufgaben. Dieses bietet 

für die Arbeitgeber, wie auch für das Tierheim in Langenhagen, eine 

Entlastung und Ressourcenschonung ihrer Fachkräfte.

Seit nunmehr anderthalb Jahren unterstützen unsere Beschäftigten 

die Angestellten des Katzenhauses einmal in der Woche bei der 

reichlich anfallenden Wäschepflege. Die Wäsche wird sortiert, gefal-

tet und an dem dafür vorgesehenen Ort von ihnen verstaut. Dabei 

lassen wir unsere Förderziele keineswegs unberücksichtigt. Die 

Assistenz, die unsere Beschäftigten immer begleitet, leitet jetzt le-

diglich vor Ort an. Die Motivation und Leistungsbereitschaft unserer 
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Beschäftigten ist auf den ausgelagerten Arbeitsplätzen viel größer 

als im geschützten Rahmen und somit auch die Freude an der Arbeit 

selbst. 

Als Entlohnung für die geleistete Arbeit darf gestreichelt werden! 

Wenn es möglich ist, schaut immer mal wieder eine Katze am Ar-

beitsplatz der Beschäftigten vorbei. Darauf freuen sich unsere Be-

schäftigten oft schon die ganze Woche vorher.

Aber auch an unserem Standort in Mittelfeld wird für das Wohler-

gehen der Katzen gesorgt. Dort werden die „Katzenfummelbretter“ 

künftig von unseren Beschäftigten, die keiner ausgelagerten Arbeit 

nachgehen möchten, gefertigt. Die „Katzenfummelbretter“ bieten 

den Katzen die Möglichkeit des Zeitvertreibes und der Eigenbe-

schäftigung. Nach und nach hat sich durch unsere Kooperation eine 

Win-Win Situation für beide Seiten entwickelt. Die Mitarbeiter des 

Tierheimes erleben durch die Gegenwart unserer Beschäftigten 

ebenfalls eine Bereicherung des Miteinanders. Denn diese pflegen 

oft einen natürlichen menschlichen Umgang und tragen mit ihrer 

positiven Grundstimmung zu einer Entspannung des Arbeitsklimas 

bei. 

Wir können heute mit viel Freude sagen, dass die Beschäftigten der 

Tag-Werke Arbeitswelten als ein fester Bestandteil im betrieblichen 

Ablauf des Tierheimes geschätzt sind. Die herzerwärmende Be- 

grüßung unserer Beschäftigten sowie die Anerkennung ihrer  

Leistung durch die Leitung des Katzenhauses, Frau Fohrentheil und 

ihren Mitarbeitern, ist einfach immer wieder schön.		            	
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